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Auch wenn Bargeld in Deutschland 
noch immer für die Majorität das einzig 
Wahre ist: Plastikgeld gehört zu den 
Gewinnern im Zahlungsverkehr. 
Charge-, Prepaid-, Debit- und Gold-
Kreditkarten im Preis-Leistungs-Test

Attraktiv  
im Alltag

von THOMAS SCHICKLING

KREDITKARTEN

Während der Umsatzanteil von Bargeld an den Zahlungen 
im Einzelhandel im vergangenen Jahr um 1,5 Prozentpunk-
te auf 32,3 Prozent geschrumpft ist, generierten Kartenzah-
lungen 65,1 Prozent des Umsatzes. Das ist ein Zuwachs von 
1,6 Prozentpunkten. Der Rest entfällt auf Finanz- und Rech-
nungskäufe sowie Gutscheine und Gutscheinkarten. Zu die-
sem Ergebnis kommt die aktuelle Studie „Zahlungssysteme 
im Einzelhandel 2026“ des EHI Retail Institute in Köln.

Glorreiche Girocard. Innerhalb des Plastikgeld-Kosmos 
bleibe die Girocard – trotz eines Rückgangs von einem Pro-
zentpunkt – mit insgesamt 40,5 Prozent Marktführer im  
stationären Einzelhandel. Die Girocard gehört zu den so
genannten Debit Cards. Bei diesen wird der fällige Betrag di-
rekt vom Girokonto des Inhabers abgebucht. Die Debit Card 
lässt sich damit nur im Rahmen der Kontodeckung einset-
zen, um weltweit bargeldlos zu zahlen oder Geld abzuheben.

Spürbar zulegen konnten neben der Girocard auch die De-
bit-Karten von Mastercard und Visa. Rangierte deren Um-
satzanteil 2024 an der Ladentheke noch bei 6,9 Prozent, ver-
zeichnete die EHI-Erhebung 2025 für Debits einen deutlichen 
Anstieg um 2,5 Prozentpunkte auf 9,4 Prozent. Der Einzel-
handel jedoch ist von dem Trend nicht gerade begeistert. Klar, 
verlangen Mastercard und Visa doch einiges an Gebühr vom 
Handel, wenn die Kundschaft mit Karte bezahlt. 

Auch die Bedeutung von „echten“, sogenannten Charge-
Kreditkarten im Einzelhandel ist in Deutschland mit einem 
Umsatzanteil von 8,2 Prozent beachtlich. Vor allem größe-
re Beträge werden hierzulande mit Charge Cards beglichen. 

Buy now, pay later. Was an den langen Zahlungszielen lie-
gen mag. Meist 30 Tage Zahlungsaufschub gibt es in Verbin-
dung mit einer Charge Card. Mit dieser Plastikgeld-Variante 
erhält der Karteninhaber am Ende des Abrechnungszeitraums 

– in der Regel nach einem Monat – eine komplette Aufstellung 
über alle Belastungen. Und muss erst dann den gesamten 
Rechnungsbetrag auf einmal begleichen. In der Regel bucht 
der Kartenanbieter die fällige Summe per Lastschrift von ei-
nem Giro- respektive Referenzkonto des Kartenbesitzers ab. 
Sollzinsen fallen bis zum vereinbarten Zahlungstermin nicht 
an. Ähnlich wie beim Girokonto ist mit der Charge Card ein 
individueller Verfügungsrahmen verbunden.

Um Kreditkarten ein Flair des Besonderen zu verleihen, 
wächst der Markt der Co-Branding-Cards, bei welchem Ban-
ken mit einem Partnerunternehmen unter dessen Marke eine 
Kreditkarte herausgeben, stetig. Beliebt unter den Verbrau-
chern hierzulande sind beispielsweise die Payback American 
Express Karte oder die Miles & More Credit Card. 

Emittent der Miles & More Credit Cards von Lufthansa ist 
die Deutsche Bank. Miles & More-Kreditkarten gehören zu 
den oben genannten Charge Cards. Den Neukunden der Gold 
Credit Card zum Beispiel spendiert die Kranichlinie im Rah-
men ihres Vielfliegerprogramms noch bis zum 31. Dezember 
4000 Prämienmeilen. Hinzu kommen 40 Status-Points. Was 
angesichts eines realistischen Meilenwerts von 1,7 Cent ei-
nem Bonus von rund 69 Euro entspricht. Im Hinblick auf eine 
Jahresgebühr von 138 Euro ist das nicht gerade der Burner!

Megavorteil Meilenschutz. Der große Vorteil der Gold Cre-
dit liegt vielmehr – aus Sicht von Vielfliegern – in dem mit  
der Karte verbundenen Meilenschutz: Solange die Karte 

NICE AND EASY: Im Urlaub  
den Drink locker an der Hotelbar 
per Kreditkarte zahlen ist zur 
Selbstverständlichkeit geworden

Pecunia non olet – Geld stinkt nicht! 
Selbst wenn es in Form einer Urinsteu-
er erhoben wird. Davon war zumindest 

der römische Kaiser Vespasian überzeugt. 
Doch mal Hand aufs Herz: Münzen und 

Scheine sind schon wahre Bakterienschleu-
dern. Auf diesen tummeln sich Milliarden 
Keime, gehen die Noten beim Zahlen doch 
durch viele, nicht immer saubere Hände.

Was im Hinblick auf mehr Hygiene mitun-
ter ein Grund sein kann, warum Bares im 
Norden Europas nur noch eine Nebenrolle 
spielt: In Schweden etwa kommen bereits 27 
Prozent der Bürgerinnen und Bürger ganz 
ohne Bargeld zurecht. Und in Dänemark ist 
es inzwischen fast ein Fünftel. Zu diesen Er-
gebnissen kommt eine YouGov-Umfrage im 
Auftrag der Beratung BearingPoint.

Zwei Schein-Welten. In Deutschland und 
Österreich hingegen glaubt die Majorität der Bevölkerung 
immer noch fest daran, dass nur Cash im Alltag wirklich 
fesch mache. So verzichtet der Homo austriacus lediglich zu 
einem Prozent beim Einkauf ganz auf Münzen und Scheine. 
Und nur zwei Prozent aus der Gruppe des Homo germanicus 
kommen komplett ohne Barschaft durchs Leben.

Doch auch hierzulande ändern sich langsam die Usancen: 
Im vergangenen Jahr haben Verbraucherinnen und Verbrau-

Zahlen mit dem Smartphone und der Smartwatch werde im-
mer beliebter, ergänzt der Ende August aus dem Amt schei-
dende Finanzexperte.

Bargeld blitzt zusehends ab. Befeuert wird dieser Trend 
laut Bundesbank dadurch, dass es im Handel immer häufi-
ger Selbstbedienungskassen gebe, die Bargeld nicht akzep-
tieren. Auch mit Scheinen und Münzen ein Ticket für den 
Personennahverkehr zu kaufen, gehe vielerorts nicht mehr.

cher zwischen Flensburg und Garmisch erstmals häufiger 
bargeldlos bezahlt als mit Banknoten. Bei 55 Prozent aller 
Einkäufe kam Plastikgeld zum Einsatz. 2024 waren es noch 
45 Prozent aller Zahlungen – ein Plus von zehn Prozentpunk-
ten. Diese Bilanz zieht eine aktuelle Studie der Bundesbank. 

„Dabei spielt die sogenannte Debit-Karte eine große Rolle, bei 
uns in Deutschland vor allem die Girokarte“, erklärt Bundes-
bank-Vorstand Burkhard Balz. Nicht zu vergessen: Auch das 
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Für den Kreditkarten-Test fragte das Deutsche Finanz-Service 
Institut (DFSI) in Köln im Auftrag von FOCUS MONEY bei ins-
gesamt 64 bundesweit agierenden Banken und Kartenhe
rausgebern Daten zu Debit-Karten, Prepaid-Karten, Charge-
Karten und Kreditkarten mit Teilzahlungsfunktion sowie 
Gold-Karten ab. 18 Unternehmen lieferten schließlich dem 
DFSI – abhängig von der jeweiligen Kartenart – Angaben zu 
maximal fünf Kategorien.

Um in die Kategorie „Gold-Karte“ eingestuft zu werden, muss-
ten zwei der drei folgenden Bedingungen erfüllt werden:

  	■ �Reiserücktrittsversicherung und/oder Reiseabbruchversiche-
rung

  	■ Auslandskrankenversicherung
  	■ Kfz-Schutzbrief

Bewertet wurden dabei von den Fachleuten des DFSI insge-
samt acht Kategorien, die – entsprechend ihrer Vorteilhaftig-
keit aus Verbrauchersicht – mit unterschiedlicher Gewichtung 
in das Gesamtergebnis des Tests einflossen:

Allgemeine Vertragsgestaltung
In diesem Segment wurden bis zu 21 Merkmale abgefragt, wel-
che dem Grundverständnis der jeweiligen Kreditkarten dienen. 
Zu diesen gehörten beispielsweise:

  	■ die Frage nach der Kartenart
  	■ Möglichkeit der Antragstellung
  	■ �Notwendigkeit eines Girokontos beim herausgebenden 
Institut

  	■ Anspruch auf Einlagensicherung
  	■ Optionen zur Begleichung der Abrechnung

Tages- und Wochenlimit
Unter den bis zu sieben bewerteten Parametern tauchten zum 
Beispiel auf:

  	■ Limits bei Kartentransaktionen
  	■ Limits bei Geldabhebungen

Wichtig! Zusätzlich wurden bei Prepaid-Karten noch die bei-
den Parameter Auflade- und Guthabenlimit betrachtet.

Sicherheitsmerkmale
In dieser Kategorie wurden bis zu 13 Merkmale unter die Lupe 
genommen, beispielsweise:

  	■ Hochprägung
  	■ Prüfziffer
  	■ Hologramm
  	■ Haftungsgrenze bei unverschuldetem Missbrauch

Kartengrundgebühren
Hier wurden insgesamt 20 Merkmale bewertet. Ausgewertet 
wurden Daten:

  	■ zur Kartengebühr im 1. Jahr bzw. in den Folgejahren
  	■ zum Erhalt einer Zusatzkarte/Partnerkarte
  	■ �zu den Gebühren bei Verlust der PIN, der Zugangsdaten 
oder bei einem Kartenverlust

Karten und Konditionen
Gebühren für Überweisungen/Einsatzentgelte
In dieses Teilsegment der Bewertung flossen insgesamt  
18 Merkmale ein, etwa:

  	■ Überweisungen vom Kartenkonto
  	■ Auslandsüberweisungen
  	■ Rückbuchungen von Transaktionen
  	■ �Gebühren für Bargeldabhebungen im Inland bzw.  
Ausland

Serviceleistungen
Zu den abgefragten 24 Parametern gehörten beispielsweise:

  	■ Erhalt Kontoauszug online/am Automaten/per Post
  	■ Transaktionsdetails
  	■ 24/7-Servicehotline
  	■ Zahlen via Apple Pay oder Google Pay
  	■ diverse Concierge-Dienstleistungen

Inkludierte Versicherungsleistungen
In diesem Bereich wurden insgesamt zehn unterschiedliche 
Versicherungsprodukte untersucht. Dafür wurden insgesamt 
44 Merkmale bewertet. Betrachtet wurden unter anderem:

  	■ Reisekrankenversicherung
  	■ Reiserücktritt und Reiseabbruch
  	■ Einkaufsversicherung
  	■ Mietwagen(voll)kaskoversicherung

Wichtig! In den Kategorien „Debit-Karten“, „Prepaid-Karten“  
sowie „Karten mit Teilzahlungsfunktion“ wurde lediglich das 
Vorhandensein einer Versicherungsleistung bewertet, aber 
nicht die Ausgestaltung dieser Leistungen.

Rabatte und weitere Zusatzleistungen
Unter den bis zu 16 bewerteten Parametern tauchten etwa auf:

  	■ Rabatte bei Hotels, Mietwagen oder Reisen
  	■ Valet-Park-Service an Flughäfen
  	■ Zugang zu Airport-Lounges
  	■ Bonuspunktesysteme

Wichtig! In den Kategorien „Debit-Karten“, „Prepaid-Karten“  
sowie „Karten mit Teilzahlungsfunktion“ wurde lediglich  
bewertet, ob es überhaupt Rabatte bei der Buchung von  
Hotels, Mietwagen und Reisen gibt. Nicht ins Kalkül gezogen 
wurde die Ausgestaltung dieser Leistungen.

Gesamtergebnis
Für die Gesamtbewertung wurden die jeweiligen Ergebnisse 
in den Teilbereichen des Tests aufaddiert und ins Verhältnis 
zur maximal erreichten Punktzahl gesetzt. Die Bewertung 

„Hervorragend“ ging dabei an Angebote, deren Punktzahl im 
Bereich der obersten zehn Prozent zwischen null und dem 
höchsten erzielten Wert lag. Die Note „Sehr Gut“ ging an die 
darunterliegenden zehn Prozent auf der Punkteskala. Die üb-
rigen Bewertungen („Gut“, „Befriedigend“, „Ausreichend“ und 

„Mangelhaft“) erfolgten dann in 20-Prozent-Schritten.

METHODE

aktiv ist, sind die bei Lufthansa und ihren Partner-Airlines 
gesammelten Meilen dauerhaft vor dem Verfall geschützt. 

Zum Vergleich: Ohne Gold- oder Blue-Karte verlieren ge-
sammelte Prämienmeilen bei Miles & More grundsätzlich 
nach 36 Monaten ihre Gültigkeit, wenn der Fluggast in die-
ser Zeit keine ausreichenden Flugaktivitäten nachweisen 
kann. Wer etwa früher viel geschäftlich mit dem Flieger auf 
Reisen war, durch die Einführung von Teams-Konferenzen 
nunmehr allerdings eher seinen Job im Office erledigt und 
auf 100 000 Meilen sitzt, schützt mit seiner gültigen Gold 
Credit einen Gegenwert von rund 1700 Euro – nicht übel!

Wer auf hohe Gastgeschenke aus ist und viel mit dem Flie-
ger durch die Welt tingelt, für den ist die Platinum Card von 
American Express (AMEX) durchaus eine Überlegung wert: 
So spendiert AMEX Neukunden der Platinum (die Jahres
gebühr liegt bei 720 Euro) aktuell bis zu 85 000 sogenannte 
Membership-Rewards-Punkte, die sich in bestimmten Viel-
fliegerprogrammen – etwa bei Emirates Skywards, Singapore 
KrisFlyer oder im Qatar Privilege Club – in Flugmeilen um-
wandeln lassen. Kleiner Wermutstropfen: Der Platinum-

Kunde muss im Gegenzug in den ersten sechs Monaten nach 
Erhalt der Karte sage und schreibe 10 000 Euro über diese 
umsetzen, um die 85 000 Punkte wirklich zu bekommen.

Lounges locken. Ohne Wenn und Aber inkludiert in der 
Card ist hingegen der kostenlose Zutritt zu aktuell über 1550 
Lounges an rund 500 Airports – unabhängig von der gebuch-
ten Airline und Reiseklasse – in mehr als 140 Ländern. Doch 
Vorsicht! Lufthansa-Lounges sind in diesem Rahmen leider 
nur noch bis zum 30. September 2026 geöffnet. Für Plati-
num-Inhaber gibt es zudem bei Condor und der Schwester-
gesellschaft Marabu Preisnachlässe auf Flugtickets und Sitz-
platzreservierungen bis zum 31. Dezember 2028. Zudem 
lockt die Platinum mit einem Online-
Reisegutschein über 200 Euro nebst 
einem Guthaben von 200 Euro für die 
Order von Mietwagen bei Sixt.

Doch so viel Varianz mit verlänger-
ten Zahlungszielen und Einkaufsvor-
teilen macht den Markt der Kredit
karten zusehends undurchsichtiger. 

Quelle: DFSI; Auswahl der Leistungen exemplarisch; Stand: Juli 2026; weitere Kreditkarten-Auswertungen unter www.dfsi-institut.de 

CHARGE-Karten
Unternehmen Produktname Karten

gebühr/Jahr
Girokonto  

verpflichtend
Gebühren für Bar-

geldabhebungen In-
land / Euro-Ausland / 
Nicht-Euro-Ausland

24/7- 
Service-
hotline

Zusatzkarte(n) / 
Partnerkarte(n)  

möglich?

Gesamtbewertung

AMEX PAYBACK American Express Karte kostenlos nein ja / ja / ja ja ja, kostenlos Hervorragend
Berliner Sparkasse Visa Card / Mastercard 39,00 € ja ja / nein / nein ja ja, gebührenpflichtig Hervorragend
Consorsbank Credit Card Gold Light kostenlos ja nein / nein / nein ja ja, gebührenpflichtig Hervorragend
Deutsche Bank Deutsche Bank Mastercard 39,00 € nein ja / ja / ja ja ja, gebührenpflichtig Hervorragend
GLS GLS Mastercard Classic 30,00 € ja ja / nein / nein nein ja, gebührenpflichtig Hervorragend
norisbank Mastercard Kreditkarte kostenlos ja ja / nein / nein ja ja, kostenlos Hervorragend
Postbank Postbank Mastercard 29,00 € nein ja / ja / ja ja ja, gebührenpflichtig Hervorragend
BBBank ClassicCard 34,95 € ja ja / ja / ja ja ja, gebührenpflichtig Sehr Gut
Berliner Volksbank ClassicCard2 30,00 € ja ja / ja / ja nein ja, kostenlos Sehr Gut
Sparkasse KölnBonn Mastercard Classic 30,00 € ja ja / ja / ja ja nein Sehr Gut
Baden-Württembergische Bank PAYBACK Visa Kreditkarte 29,00 € nein ja / nein / nein nein nein Gut
Kreissparkasse Köln Sparkasse Mastercard Standard 30,00 € ja ja / ja / ja nein ja, gebührenpflichtig Gut

Quelle: DFSI; Auswahl der Leistungen exemplarisch; Stand: Juli 2026; weitere Kreditkarten-Auswertungen unter www.dfsi-institut.de 

PREPAID-Karten
Unternehmen Produktname Kartengebühr/Jahr Girokonto  

verpflichtend
Gebühren für Bar-

geldabhebungen In-
land / Euro-Ausland / 
Nicht-Euro-Ausland

24/7-Service- 
hotline

Apple Pay /  
Google Pay

Gesamtbewertung

Berliner Sparkasse Visa Card Basis 42,00 € ja ja / nein / nein ja ja / nein Hervorragend
TARGOBANK TARGOBANK Visa Prepaid-Karte 30,00 € nein ja / ja / ja nein ja / nein Hervorragend
Baden-Württembergische  
Bank PAYBACK Visa Kreditkarte  0,00 € im 1. Jahr,

29,00 € ab 2. Jahr nein nein / nein / nein nein ja / ja Sehr Gut

Berliner Volksbank Basic Card 30,00 € ja ja / ja / ja nein ja / nein Sehr Gut
GLS GLS Visa Basic Card (Prepaid) 36,00 € ja ja / nein / nein nein ja / nein Sehr Gut
BBBank BasicCard 19,95 € ja ja / ja / ja ja ja / nein Gut
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Quelle: DFSI; Auswahl der Leistungen exempla-
risch; Stand: Juli 2026; weitere Kreditkarten-

Auswertungen unter www.dfsi-institut.de;
*aus Metall 

GOLD-Karten
Unternehmen Produktname Kartengebühr/Jahr Girokonto 

verpflichtend 
beim herausge
benden Institut

Gebühren für Bargeld
abhebungen Inland / 
Euro-Ausland / Nicht-

Euro-Ausland

Rabatte bei Hotels / 
Mietwagen / Reisen

Versicherungen: Reisekranken / Reiserücktritt / Reiseabbruch / Reisegepäck / Mietwagen kostenloser Zugang 
zu Airport-Lounges 
für Karteninhaber

Zugang zu Sta-
tusprogrammen von 
Hotels / Mietwagen / 

Fluglinien

Gesamtbewertung

AMEX AMEX Gold Card / Gold Card Rosé* 240,00 € nein ja / ja / ja ja / ja / ja ja, mit Karteneinsatz / ja, mit Karteneinsatz / ja, mit Karteneinsatz / nein / nein kein Zugang ja / ja / nein Hervorragend
BAWAG Eurowings Kreditkarte Premium 49,50 € (1. J.), 99,00 € (ab 2. J.) nein ja / nein / nein ja / ja / ja ja, ohne Karteneinsatz / ja, mit Karteneinsatz / ja, mit Karteneinsatz / nein / ja, mit Karteneinsatz kein Zugang nein / nein / nein Hervorragend
Consorsbank Visa Card Gold 108,00 € ja nein / nein / nein ja / nein / ja ja, ohne Karteneinsatz / ja, mit Karteneinsatz / ja, mit Karteneinsatz / ja, mit Karteneinsatz / ja, mit Karteneinsatz kein Zugang ja / nein / nein Hervorragend
GLS GLS Mastercard Gold 81,00 € ja ja / nein / nein ja / ja / ja ja, ohne Karteneinsatz / ja, ohne Karteneinsatz / ja, ohne Karteneinsatz / ja, ohne Karteneinsatz / nein kein Zugang nein / nein / nein Hervorragend
Openbank BestCard Extra 58,80 € nein ja / ja / ja ja / ja / ja ja, mit Karteneinsatz / ja, mit Karteneinsatz / ja, mit Karteneinsatz / nein / nein kein Zugang nein / nein / nein Hervorragend
Openbank BestCard Premium 70,80 € nein ja / ja / ja ja / ja / ja ja, mit Karteneinsatz / ja, mit Karteneinsatz / ja, mit Karteneinsatz / ja, ohne Karteneinsatz / ja, mit Karteneinsatz kein Zugang nein / nein / nein Hervorragend
TARGOBANK TARGOBANK Visa Premium-Karte 97,00 € nein ja / nein / nein ja / ja / ja ja, mit Karteneinsatz / ja, mit Karteneinsatz / ja, mit Karteneinsatz / nein / ja, mit Karteneinsatz kein Zugang nein / nein / nein Hervorragend
BAWAG easybank Kreditkarte Gold 59,00 € nein nein / nein / ja ja / ja / ja ja, ohne Karteneinsatz / ja, mit Karteneinsatz / ja, mit Karteneinsatz / nein / nein kein Zugang nein / nein / nein Sehr Gut
BBBank Schwarze Kreditkarte 74,95 € ja ja / ja / ja ja / ja / ja ja, ohne Karteneinsatz / ja, ohne Karteneinsatz / ja, ohne Karteneinsatz / nein / nein kein Zugang nein / nein / nein Sehr Gut
Berliner Sparkasse Visa Card Gold / Mastercard Gold 78,00 € ja ja / nein / nein ja / ja / ja ja, ohne Karteneinsatz / ja, mit Karteneinsatz / nein / nein / nein kein Zugang nein / nein / nein Sehr Gut
Berliner Volksbank GoldCard 60,00 € ja ja / nein / nein ja / ja / ja ja, ohne Karteneinsatz / ja, ohne Karteneinsatz / ja, ohne Karteneinsatz / nein / nein kein Zugang nein / nein / nein Sehr Gut
Hanseatic Bank Deutschland-Kreditkarte Gold kostenlos nein nein / nein / nein ja / ja / ja ja, ohne Karteneinsatz / ja, mit Karteneinsatz / ja, mit Karteneinsatz / ja, mit Karteneinsatz / nein kein Zugang nein / nein / nein Sehr Gut
Hanseatic Bank GoldCard kostenlos nein nein / nein / nein ja / ja / ja ja, ohne Karteneinsatz / ja, mit Karteneinsatz / ja, mit Karteneinsatz / ja, mit Karteneinsatz / nein kein Zugang nein / nein / nein Sehr Gut
Solaris SE / ADAC ADAC Kreditkarte mit Paket Platin 118,80 € nein ja / ja / ja nein / ja / nein ja, ohne Karteneinsatz / ja, mit Karteneinsatz / ja, mit Karteneinsatz / nein / nein kein Zugang nein / nein / nein Sehr Gut
Unicredit Bank HVB Mastercard Gold 60,00 € ja ja / nein / nein nein / nein / nein ja, ohne Karteneinsatz / ja, ohne Karteneinsatz / ja, ohne Karteneinsatz / ja, ohne Karteneinsatz / nein kein Zugang nein / nein / nein Sehr Gut
Kreissparkasse Köln Sparkassen-Mastercard Gold 84,00 € ja ja / ja / ja nein / nein / nein ja, mit Karteneinsatz / ja, ohne Karteneinsatz / ja, ohne Karteneinsatz / nein / nein kein Zugang nein / nein / nein Gut
Postbank Postbank Mastercard Gold 59,00 € nein ja / ja / ja ja / ja / ja ja, ohne Karteneinsatz / ja, mit Karteneinsatz / ja, ohne Karteneinsatz / nein / nein kein Zugang nein / nein / nein Gut
Sparkasse KölnBonn Mastercard Gold 84,00 € ja Ja / nein / nein nein / nein / nein ja, ohne Karteneinsatz / ja, ohne Karteneinsatz / ja, ohne Karteneinsatz / nein / nein kein Zugang nein / nein / nein Gut

Quelle: DFSI; Auswahl der Leistungen exemplarisch; Stand: Juli 2026; weitere Kreditkarten-Auswertungen unter www.dfsi-institut.de 

Karten mit TEILZAHLUNGSFUNKTION
Unternehmen Produktname Kartengebühr/Jahr Girokonto  

verpflichtend beim 
herausgebenden 

Institut

Gebühren für Bar-
geldabhebungen In-
land / Euro-Ausland / 
Nicht-Euro-Ausland

24/7-  
Service
hotline

Zusatzkarte(n) / Partnerkarte(n) 
möglich?

Gesamtbewertung

BAWAG easybank Kreditkarte kostenlos nein nein / nein / nein ja ja, kostenlos Hervorragend
Openbank BestCard Basic kostenlos nein ja / ja / ja ja ja, kostenlos Hervorragend

Openbank BestCard Smart 0,00 € im 1. Jahr, 
24 € ab dem 2. Jahr nein ja / ja / ja ja ja, kostenlos Hervorragend

TARGOBANK TARGOBANK Visa Gold-Karte 59,00 € nein ja / ja / ja nein ja, gebührenpflichtig Hervorragend
Hanseatic Bank Deutschland-Kreditkarte Classic kostenlos nein ja / nein / nein nein nein Sehr Gut
Hanseatic Bank GenialCard kostenlos nein ja / nein / nein nein nein Sehr Gut
Hanseatic Bank awa7 Visa Kreditkarte kostenlos nein ja / nein / nein nein nein Sehr GutQuelle: DFSI; Auswahl der Leistungen exemplarisch; Stand: Juli 2026; weitere Kreditkarten-Auswertungen unter www.dfsi-institut.de 

DEBIT-Karten
Unternehmen Produktname Kartengebühr/Jahr Girokonto  

verpflichtend 
Gebühren für Bar-

geldabhebungen In-
land / Euro-Ausland / 
Nicht-Euro-Ausland

24/7-Service-
hotline

Apple Pay /  
Google Pay

Gesamtbewertung

Consorsbank Visa Card Debit kostenlos ja nein / nein / ja ja ja / ja Hervorragend
Deutsche Bank Deutsche Bank Card Plus 18,00 € ja nein / nein / ja ja ja / ja Hervorragend
norisbank Mastercard direkt kostenlos ja nein / nein / nein ja ja / ja Hervorragend
Openbank Visa Debitkarte kostenlos ja nein / ja / ja ja ja / ja Hervorragend
TARGOBANK Visa Debitkarte kostenlos ja ja / nein / ja ja ja / nein Hervorragend
BBBank DirectCard kostenlos ja nein / nein / nein ja ja / nein Sehr Gut
Postbank Postbank Card Plus 18,00 € nein ja / ja / ja ja ja / ja Sehr Gut

fügbar ist. Jede Belastung durch einen Zahlungsvorgang 
wird direkt vom Guthaben auf dem Kreditkartenkonto abge-
zogen. Damit ist die Prepaid-Kreditkarte ideal für Minder-
jährige, beispielsweise bei einer Auslandsreise oder einem 
Schüleraustausch.

Während der Einsatz von Plastikgeld im deutschen Ein-
zelhandel heute zum Alltag gehört, gewinnt auch das kon-
taktlose Mobile Payment mittels eines Smartphones oder 
einer Smartwatch an Fahrt: Zahlen des EHI Retail Institute 
zufolge sind mittlerweile 9,3 Prozent aller Bezahlvorgän-
ge, etwa mit Apple Pay oder Google Pay, an der Ladentheke 
hierzulande mobil. „Das ist eine signifikante Steigerung, 
macht dies doch bereits 19,3 Prozent aller unbaren Bezahl-
vorgänge aus“, sagt Philipp Lanzerath von EHI Retail.

Doch Apple Pay und Google Pay haben Konkurrenz von 
Wero bekommen. Mit dem europäischen Bezahlsystem der 
European Payments Initiative (EPI) ermöglichen derzeit 53 
Banken, darunter beispielsweise Postbank, Commerzbank 

und Deutsche Bank, der überwiegende Teil der Sparkassen 
sowie die Volks- und Raiffeisenbanken, in Deutschland mo-
bile Zahlungen von einem Smartphone auf das andere. Eu-
ropaweit hat Wero rund 55 Millionen registrierte Nutzer, in 
Deutschland schätzungsweise sechs bis sieben Millionen.

Mobilfunknummer reicht bereits. Was aber bringt Wero 
eigentlich Innovatives mit sich? Im Gegensatz zur her-
kömmlichen Überweisung braucht Wero keine lange, 
22-stellige Kontonummer (IBAN) des Empfängers. Zur Geld-
überweisung in Echtzeit reicht eine Mobilfunknummer oder 
eine E-Mail-Adresse. Auch grenzüberschreitende Zahlun-
gen sind somit möglich, etwa nach 
Frankreich oder Belgien. Bislang ak-
zeptieren zwar nur ausgesuchte On-
line-Händler Bezahlvorgänge via 
Wero. Im Lauf des kommenden Jahres 
jedoch soll Wero auch hierzulande im 
stationären Einzelhandel starten.

ÜBER DEN WOLKEN: Wer als Flugreisender 
etwa Essen und Trinken kauft, kann heute 
nur mit Debit- oder Kreditkarte zahlen

Licht ins Dunkel für Verbraucher bringt jetzt das Deut-
sche Finanz-Service Institut (DFSI) in Köln. Für FOCUS 
MONEY haben die Fachleute des Instituts die Branche für 
gängige Kreditkarten-Typen (Charge, Prepaid, Gold, De-
bit Cards und Karten mit Teilzahlungsfunktion) einge-
hend (s. Methode S. 82) analysiert.

Sicher ist sicher. Neben den Charge Cards mit verlän-
gertem Rückzahlungsziel und Gold Cards mit inkludier-
ten Policen (Reiserücktrittsversicherung, Reisegepäck-
versicherung, Kfz-Schutzbrief usw.), Rabatten und Boni 
bei Kooperationspartnern gewinnen sogenannte Pre-
paid-Kreditkarten heute an Bedeutung. Kein Wunder, 
werden diese doch ohne Prüfung der Kreditwürdigkeit 
des Inhabers ausgestellt. Dafür kann die Prepaid bei Ein-
käufen nur exakt bis zu dem Betrag verwendet werden, 
den der Karteninhaber vorher auf sein Kreditkartenkon-
to eingezahlt oder überwiesen hat. Was das Missbrauchs-
risiko begrenzt, da ja nur ein limitiertes Guthaben ver-


